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Johannes und Petrus auf dem Weg zum leeren Grab
(Gemälde: Eugène Burnand)

… damit die Heiligen 
zugerüstet werden. 

Epheser 4,12

für Gemeindeglieder in den 
Freiberger Kirchgemeinden

Freiberger 
Bibelschule 
Maranatha

„Unser Herr, komm!“

WAS VERSTEHEN WIR UNTER 
DEM BEGRIFF „BIBELSCHULE“?

Kein Gebäude, kein täglicher Unterricht, nicht voll-
zeitlich; sondern Kurse mitten im Alltag im Berufs-
leben; nach der Arbeit an mehreren Tagen oder an  
einem Wochenende. Obwohl wegen der gemeinsa-
men Glaubenserfahrung unbedingt die Teilnahme vor 
Ort zu empfehlen ist, werden die Kurse mit der Mög-
lichkeit des Forum-Austausches auch online gestellt 

BIBELSCHULE – 
WAS IST SIE INHALTLICH? 

Kein Bibelstudium oder theologisches Studium,  
sondern KURS-ANGEBOTE, die nur so viel Glaubens-
wissen beinhalten, wie zu einer praktischen Glau-
benserfahrung hilfreich ist;
○ ○ deshalb „Bibelschule“, weil wir bei Jesus Christus 
in der Bibel als Seinem geschriebenen Wort an uns in 
die Schule gehen wollen; das „Übernatürliche“ möch-
te für uns immer mehr „natürlich“ werden
○○ es werden einzelne Kurse belegt, je nach persönli-
cher Situation und Gegebenheit, aber verbindlich
○○ die Teilnehmer wollen Seinen Liebesplan für sich 
persönlich, für ihre Kreise, Gruppen und für ihre 
Kirchgemeinde immer besser kennen lernen; 
○○ sie wollen gehorsam sein in dem, wie ER sie liebe-
voll führen möchte für ein echt sinnvolles Leben in 
der Kraft Seines Heiligen Geistes
○ ○ dies alles erscheint umso „dringlicher“, je mehr die 
aktuelle gesellschaftliche Situation von Unsicherheit 
oder Angst geprägt wird

AKTUELLE  KONKRETE  TERMINE
(1) Der „MEHR“-KURS

6 Donnerstage jeweils 19.30-21.30 Uhr: 
27.10./ 3.11./ 10.11./ 17.11./ 24.11./ 1.12.2016 

(2) Der „FRISCHZELLEN“-KURS
6 Donnerstage jeweils 19.30-21.30 Uhr: 
2.3./ 9.3./ 16.3./ 23.3./ 30.3./ 6.4.2017

(3) Der „SEELSORGE“-KURS
4 Samstage jeweils 9.30-17.30 Uhr:

29.4./ 6.5./ 13.5./ 20.5.2017

ANMELDUNGEN                          
Kontaktdaten für die Anmeldung siehe unten.

Wir versenden eine Anmeldebestätigung.

SPENDEN FÜR DEN DIENST 
DER BIBELSCHULE

Empfänger: Philippus e.V.
Sparkasse Mittelsachsen, 

IBAN: DE80 8705 2000 0190 0311 66
BIC: WELADED1FGX

Verwendungszweck: Bibelschule
Für Spendenquittung bitte Name, Anschrift  

und möglichst Mailadresse angeben! 

IMPRESSUM / KONTAKTE
Philippus-Dienst-Freiberg, e.V. 

VR Chemnitz 3225
Am Daniel 14, 09599 Freiberg

Tel. 03731-76000
Peter und Traudel Fischer mit Team

Peter: 0172-3533453; Traudel: 0172-1052217
Mail: fischer@bibelschule-maranatha.de

www.bibelschule-maranatha.de 

Redaktionsschluss: 1.9.2016

Die „Du“-Anrede in diesem Flyer wird hier unter kommunikativem  
Aspekt benutzt. Wir möchten damit niemandem zu nahe treten!



DIE KURS-ANGEBOTE
(1) Der „MEHR“-KURS …

Viele von uns nehmen in Treue teil an  
Gottesdiensten und Gemeindeveranstal-
tungen. Manch einer sehnt sich trotzdem 
für sein persönliches Leben nach stärkerer  

Erfahrung Gottes, weiß aber kaum, wie das gesche-
hen kann. Du möchtest vielleicht wissen, was es 
mit Jesus Christus für dich persönlich auf sich hat. 
Und in diesem Zusammenhang bewegt dich manche  
andere Frage …
Wir laden mit diesem Kurs ein, den lebendigen Gott in 
unserem Leben neu zu entdecken und Jesus Christus 
in unserem Alltag zu erfahren. 

(2) Der „FRISCHZELLEN“-KURS ...
○ … für Christen unserer Stadt, die ange-
fangen haben, bewusst  aus der Hingabe 
und dem Vertrauen zu Jesus Christus im 
Alltag zu leben, sich aber nach einer Erfri-

schung und neuen Freisetzung im geistlichen Leben 
sehnen, um Gottes Sicht und Plan für ihr Leben bes-
ser zu erkennen.

(3) Der „SEELSORGE“-KURS …
○ ... mit dem Wort Jesu in Luk 4,18:  
„Bedrückte  in Freiheit zu entlassen, aus-
zurufen ein Gnadenjahr des Herrn“.
○ … für Christen unserer Kirchgemeinden, 

die ihre seelischen Verletzungen und nicht geheilten 
Erinnerungen erkennen und sich nach deren Heilung 
und nach Versöhnung durch Jesus Christus sehnen 
Jesus der Gleiche, damals und heute: gekommen, 
um zu heilen, was verwundet ist …

(4) Der „VISIONS“-KURS
Ganz gleich, ob ein einzelner Christ, ein 
Hauskreis oder eine Kirchgemeinde: Wir 
benötigen Klarheit, welche Sicht (Visi-
on) Gott für die jeweilige Situation hat. 

Bei fehlender Vision lassen wir uns von Umständen,  
Nöten oder äußeren Anlässen leiten. Der Prophet Ho-
sea drückt es in Hos 4,6 sehr deutlich aus: „Mein Volk 
kommt um, weil ihm die Erkenntnis (Vision) fehlt“.   

(5) Der „KURS FÜR PERSÖNLICHE  
EVANGELISATION“

Um praktisch zu lernen, wie ich die Fro-
he Botschaft (die mich ja zunächst selber  
ergriffen hat) von der Erlösung durch Jesus 
Christus und dem angenommen sein bei 

Gott aus Gnade anderen in meinem Freundschafts- 
und Beziehungsumfeld weitersagen kann und ihnen 
Weghelfer werde, dass sie Jesus begegnen.  

(6) Der „JERUSALEM“-KURS …
… mit dem neutestamentlichen Verständnis des  
allgemeinen Priestertums der Christen und des 
Hauskreises als missio-narische „Hauszelle“: Liebe, 
Geborgenheit, Annahme, gesunde Lehre, klare Vision, 
Zubereitung für Evangelisation.

(7) Der „LEITERSCHAFTS-KURS“ FÜR HAUSZELLEN
Person und Verständnis sowie Vision und 
Dienst des Leiters in Bezug zu den Haus-
zellen.

(8) Der „JÜNGERSCHAFTS“-KURS …
Jesus sehnte sich nach Jüngern, die  
bereit sind, sich „trainieren“ zu lassen, um 
IHM im Alltag zu folgen. Möchte Jesus 
aus dir einen Jünger machen und dich zu-

bereiten, dass du andere zu Jüngern machst? Unser 
Wesen und Verhalten werden so immer mehr in die 
Art Jesu umgestaltet.

(9) Der „KURS FÜR GEBET“
Wie lange hat es in meinem Leben  
gedauert, bis ich merkte, dass  
Gebet nicht Sprechen von Gebeten ist,  
sondern lebendige Beziehung zum  

lebendigen Gott, mit Rede und Antwort. So wirst 
Du motiviert und lernst es, Dich – auch hin zum  
„hörenden Gebet“ - existentiell darauf einzulassen.  

(10) Der „KURS FÜR EINHEIT UNTER DEN CHRISTEN 
FREIBERGS UND IHR GEMEINSAMER DIENST“
Es ist von Bedeutung und zum Segen für eine  
Gemeinde, wenn sie über den eigenen „Tellerrand“  
hinaus auf das Ganze des Leibes Christi in einer Stadt 
sieht. 
„Und ich habe ihnen die Herrlichkeit gegeben, die du 
mir gegeben hast, damit sie eins seien, wie wir eins 
sind, ich in ihnen und du in mir ... (Joh 17, 23)  
Und diese Herrlichkeit des Reiches Gottes ist in  
unserer Stadt schon erfahrbar und wird noch stärker 
erfahrbar werden. Du wirst dich freuen, dein Christ-
sein in deiner Kirchgemeinde zu leben und dich zum 
ganzen Leib Christi in Freiberg zugehörig zu wissen 
und in ihm und mit ihm zu dienen.

VORSTELLUNGSABEND
Es besteht die Möglichkeit, zum Anliegen der 

Freiberger Bibelschule mit den verantwortlichen 
Mitarbeitern ins Gespräch zu kommen und sich 
auszutauschen, Fragen zu klären und weitere 
Infos einzuholen. Der Abend findet statt am:

Donnerstag, den 20. Oktober 2016 
19.30 Uhr Kath. Gemeindezentrum 

Freiberg, Hospitalweg 2a
Wir laden dazu herzlich ein und freuen uns 
auf den Austausch mit Interessierten aus 

verschiedenen Gemeinden!


